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Effizienz:  
mpm Online Publisher

 �Korrekturprozesse mit Änderungs-
verfolgung ersparen viele zeitrau-
bende Abstimmungsrunden.

 

 �Das Corporate Design von Ham
borner ist auf den vorgefertigten 
Templates unveränderbar und 
sicher fixiert.

m
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 R
e d a k t i o n s s y s t em

Online
Publisher

 �Die Verantwortlichen von Hamborner schätzen 
besonders die individuellen Zugriffsrechte des 
Systems, die ihnen stets die volle Kontrolle über  
den aktuellen Produktionsstand ermöglichen.
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Korrekturschleifen und Abstimmungsprozesse reduzieren

Geschäftsbericht 2009 
HSBC Trinkaus & Burkhardt AG

Referenz Banken

Kreativität:  
mpm Kreativ-Team

 �Umsetzung des vorliegenden 
Kreativkonzepts, das die Positio-
nierung als Privatbank und 
zugleich als Teil einer der welt-
weit größten Bankengruppen 
eindrucksvoll herausstellt.

 �Realisierung des Berichts von der 
Gestaltung über die Reinzeich-
nung bis hin zur Druckvergabe.

 �Überzeugende Darstellung der 
Bank in drei Geschäftsberichts-
varianten auf insgesamt über 
600 Seiten.
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Brain
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Corporate Responsibility

HSBC Trinkaus bekennt sich zu einer nachhaltigen Un-
ternehmensführung. Sie stellt das Fundament unserer 
Geschäftstätigkeit dar. Dieses Bekenntnis wurzelt ei-
nerseits in unserer 225-jährigen Tradition als Privatbank, 
andererseits in unserer Zugehörigkeit zur globalen 
HSBC-Gruppe, die als eines der führenden nachhaltigen 
Unternehmen weltweit gilt. Auch in unserer Corporate 
Responsibility (CR) vereinen wir damit das Beste beider 
Welten.

Wir verfolgen eine integrierte CR-Strategie, nach der 
unternehmerisches Handeln ökonomische, ökologische 
und soziale Verantwortung umfasst. Sie gilt besonders 
mit Blick auf die kommenden Generationen. Wir sind 
überzeugt, dass langfristiger wirtschaftlicher Erfolg ver-
antwortungsvolles unternehmerisches Handeln 
voraussetzt. 
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, Corporate Responsibility 

, Brief des Vorstands 
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Geschäftsjahr zurück. Im Segment Institutionelle Kunden 
konnten wir besonders im Geschäft mit Fixed Income-
Produkten außergewöhn liche Erfolge erzielen. Dabei 
profitierten wir nicht zuletzt von einer gestrafften Organi-
sation, die noch stärker auf unsere Kunden und deren 
Bedürfnisse ausgerichtet ist. Im Emissionsgeschäft 
kamen uns die etablierte Zusammenarbeit mit den globa-
len Debt Capital Markets-Zentren der HSBC und eine 
hervorragende Marktstellung in Deutschland und Öster-
reich zugute; hier begleiteten wir eine Vielzahl von Trans-
aktionen in federführender  Position. Im traditionell star-
ken Handel mit Retail-Derivaten konnten wir unsere 
Marktposition weiter verbessern; äußerst positiv ent-
wickelte sich auch der Geldhandel.

In einem für das Asset Management schwierigen Markt-
umfeld konnten wir das von uns verwaltete Vermögen 
institutioneller Kunden auf einem stabilen Niveau halten. 
Neben unseren Liquidity Funds verzeichneten die Anla-
geklassen Emerging Markets Debt und Corporate Bonds 
deutliche Zuflüsse. Insbesondere hier überzeugten wir 
durch eine umfangreiche Expertise und eine starke 
Performance.

Im Jahr 2010 und darüber hinaus möchten wir die Chan-
cen nutzen, die sich vor allem durch die Schwächen eini-
ger Wettbewerber im Markt bieten. In enger Zusammen-
arbeit mit der HSBC und auf Basis unseres bewährten 
Geschäftsmodells ist es unser Ziel, im deutschen Markt 
deutlich zu wachsen. Unser Fokus wird hierbei auf dem 
gehobenen Mittelstand und vermögenden Privatkunden 
liegen. Mit dem Ansatz, unseren Kunden das „Beste 
 beider Welten“ zu bieten, nämlich persönliche Integrität 

und Kundennähe verbunden mit Internationalität und 
Leistungskraft, sind wir sicher, zahlreiche neue Kunden 
überzeugen zu können.

Die Basis für unsere Erfolge sind unsere Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter. Die Kompetenz, das Engagement 
und die Initiative jedes Einzelnen bilden die Grundlage 
unserer Geschäftstätigkeit. Um diese noch zu erhöhen, 
planen wir auch in diesem Jahr wieder umfangreiche 
 Investitionen in die Aus- und Weiterbildung. Während wir 
im Laufe der Krise darauf bedacht waren, unsere Mitar-
beiterzahl konstant zu halten, möchten wir nun im Rah-
men unserer Wachstumsziele die Zahl der Mitarbeiter 
deutlich ausbauen. In diesem Zusammenhang möchten 
wir auch den Austausch mit der HSBC-Gruppe weiter 
 intensivieren: Zum einen wollen wir unseren Mitarbeitern 
damit globale Karrierechancen ermöglichen, zum ande-
ren aber auch zunehmend Mitarbeiter aus dem HSBC-
Netzwerk in die deutsche Organisation integrieren.

Zum Schluss danken wir unseren Kunden und Aktionä-
ren für das Vertrauen, das sie uns entgegengebracht 
haben, unseren Geschäftspartnern für ihre Unterstüt-
zung und unseren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern für 
die gute Zusammenarbeit und ihre große Loyalität.

 
Mit freundlichen Empfehlungen

Der Vorstand
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Sehr geehrte 
 Damen und Herren,

die wirtschaftliche Entwicklung in Deutschland war im 
vergangenen Jahr von der globalen Finanz- und Wirt-
schaftskrise geprägt. Die Exporte der deutschen Indus-
trie brachen dramatisch ein, und Deutschland musste 
einen Rückgang des Bruttoinlandsprodukts um etwa 5 % 
hinnehmen. HSBC Trinkaus konnte sich von dieser nega-
tiven Entwicklung abkoppeln und das Jahr mit einem zu-
friedenstellenden, im Vergleich zum relevanten Wettbe-
werb guten Ergebnis abschließen. Das Betriebsergebnis 
erreichte mit 196,4 Mio. Euro fast das Niveau des Vorjah-
res, der Gewinn nach Steuern konnte sogar um 21,9 % 
auf 109,2 Mio. Euro gesteigert werden. Mit unserem 
 Return on Equity von 17,1% vor Steuern heben wir uns 
wieder deutlich vom Branchendurchschnitt ab. Dieser 
 Erfolg beruht auf dem soliden Geschäftsmodell der Bank, 
das sich insbesondere durch langfristige Beziehungen  
zu unseren klar definierten Zielkunden auszeichnet. Zu-
gleich besitzt es ausreichend Flexibilität, sich auf verän-
derte Marktbedingungen rechtzeitig einzustellen.

Aufgrund unseres konsistenten, risikobewussten Ge-
schäftsmodells, der daraus resultierenden Ertragsstärke 
und der Einbindung in die HSBC-Gruppe hat die Rating-
Agentur Fitch unser hervorragendes AA-Rating Ende 2009 
erneut bestätigt. HSBC Trinkaus besitzt damit weiterhin 
die beste Bewertung einer privaten Geschäftsbank in 
Deutschland.

Vor dem Hintergrund dieser guten Ergebnisse schlagen 
der Vorstand und der Aufsichtsrat der Hauptversamm-
lung vor, wie in den Vorjahren eine Dividende von  
2,50 Euro zu zahlen.

Insbesondere in der derzeitigen Situation, in der viele 
Banken sich aus einzelnen Geschäftsfeldern zurück-
ziehen und nach einem tragfähigen Geschäftsmodell 
 suchen, ist unser Ergebnis die beste Bestätigung für 
 unsere Strategie. Die nachhaltige Ausrichtung und das 
ausgeprägte Risikobewusstsein der Bank haben sich in 
der Krise bewährt. Unsere Kunden honorieren es, dass 
sie mit uns einen Partner an ihrer Seite haben, auf den 
sie sich verlassen können. Die internationale Leistungs-

fähigkeit durch die Einbindung in die HSBC-Gruppe 
 kombiniert mit der Kontinuität in Strategie und Kunden-
betreuung einer Privatbank ist weiterhin eine einzigartige 
Symbiose in der deutschen Bankenlandschaft, die 
 großen Zuspruch bei Kunden findet. Die enge Zusam-
menarbeit mit der HSBC führt dazu, dass wir für immer 
mehr Kunden eine der wenigen kompetenten Adressen 
für internationales Geschäft im deutschen Markt sind.

Auch die einzelnen Geschäftsbereiche können auf sehr 
gute Ergebnisse zurückblicken und bestätigen damit die 
Ausgewogenheit unseres Geschäftsmodells. Im Firmen-
kundengeschäft konnten wir uns für unsere Kunden wei-
ter zu einer Kernbank entwickeln sowie neue Kunden 
gewinnen. Oftmals fungiert hier der Zugang zu unserem 
globalen Netzwerk als Türöffner zu neuen Geschäftsbe-
ziehungen. Auch der Bereich Vermögende Privatkunden 
konnte sein Geschäft mit bestehenden Kunden aus-
bauen und Neukunden gewinnen. Deutliche Nettozu-
wächse in der Vermögensverwaltung zeigen, dass auch 
Privatkunden dem Haus in Zeiten der Finanzkrise großes 
Vertrauen entgegenbringen. Trotz eines Ertragsrückgangs 
infolge geringerer Umsätze blickt der Bereich insbeson-
dere im Vergleich zur Konkurrenz auf ein erfolgreiches 

Effizienz:  
mpm Online Publisher

 �Der vielfach bewährte mpm  
Online Publisher garantiert 
jederzeitige Produktionssicherheit 
durch eine Live-Webansicht.

 �Der Einsatz gebräuchlicher  
Software auf Basis von Adobe 
Creative Suite bedeutet für alle 
Beteiligten kurze Einarbeitungs
phasen und einfaches Handling.

 �Für HSBC Trinkaus sind außerdem 
die totale Übersichtlichkeit sowie 
die Zeit- und Kostenersparnis 
durch die direkte Änderungsver-
folgung im Layout entscheidende 
Pluspunkte.
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Online
Publisher
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Die Unternehmensstrategie überzeugend kommunizieren

Geschäftsbericht 2009 euromicron AG
Referenz IT/Software

Kreativität:  
mpm Kreativ-Team

 �Entwicklung eines eigenständigen 
Mehrjahres-Konzepts für den 
Geschäftsbericht, das Eckpunkte 
der aktuellen und künftigen 
strategischen Ausrichtung heraus-
stellt: 2008 Integration, 2009 
Entwicklung. 

 �Darstellung von Entwicklungsleis
tungen von euromicron anhand 
prägnanter nationaler und inter-
nationaler Projektbeispiele.

 �Abdeckung aller Kreativleis
tungen: von der Ideenfindung 
über Design, Layout und Text bis 
zur Durchführung des Foto
shootings und der Produktion.

m
it

 K
R E AT I O N s s y s t em

Creative
Brain



 mpm financial 15

Vorwort  des  Vorstandes euromicron Magazin Die  euromicron Konzernlagebericht Glossar  

Leistungen und 
Kompetenzen  
von Netzwerk-
spezialisten
Fernüberwachung einer  
Photovoltaik anlage in Bari

Heiß ist es in Apulien. Die im Südosten Italiens gelegene Region mit der 

Hauptstadt Bari ist bekannt für Mandeln, Oliven und einen Weinbau, der 

gehaltvolle Rotweine hervorbringt. Das alles klingt nach viel Sonne und weil 

Apulien neben rund 300 Sonnentagen im Jahr auch noch reichlich ebene 

Landschaften aufweist, ist die Region für die Energiegewinnung aus Sonnen­

kraft geradezu prädestiniert. Davon zeugen Photovoltaikanlagen, die hier unter 

zumeist wolkenlosem Himmel besonders wirtschaftlich arbeiten können. 

Im Jahr 2009 errichtete die Obrist GmbH in der Nähe von Bari eine Photovoltaik­

anlage, die mit 4.500 Solarmodulen auf insgesamt 0,025 km  die Energie aus 

Sonnenstrahlen einfängt und in Strom umwandelt. Rechnen kann sich eine 

solche Anlage nur dann, wenn alle technischen Teile daran das ganze Jahr über 

funktionieren und vor allem die Solarmodule sich unbeschädigt in Richtung der 

Sonne neigen. Doch die Photovoltaikanlage steht relativ einsam und vor allem 

unbemannt in der Ebene. Und erfahrungsgemäß müssen die Betreiber von 

Sonnenkraftanlagen immer wieder mit Diebstahl, Einbruch und Vandalismus 

rechnen. Aus diesem Grund entschieden sich die Investoren für eine Überwa­

chung der gesamten Anlage mittels Videokameras. Und zu eben dieser Installa­

tion holte sich die mit dem Bau beauftragte Firma Obrist die Kompetenzen von 

SKM Delwave GmbH ins Boot. „Vom Konzept bis zur Inbetriebnahme haben wir 

hier eine Lösung gesucht, die alles einschließt, was das Thema Kommunikation 

und Videoüberwachung erfüllen muss“, umreißt Andreas Nerbl, Leiter Vertrieb 

Süd der zum euromicron Konzern gehörenden SKM Delwave GmbH, das 

Projekt. „Dazu gehören eine Zaunalarmanlage, die Videoüberwachung und die 

Übertragung der Bilder an einen Sicherheitsservice.“ 

Glasfaser meets Kupfer
Die Kameras sind großer Hitze ebenso wie Wind, Wetter, Staub und gelegent­

lich – selbst in Apulien – Regenwasser ausgesetzt. Robuste Technik mit soliden 

Komponenten ist also auch bei der Übertragungstechnik gefragt. Die Vernet­

zung erfolgt mittels eines Glasfaserrings, an dem die Kameras angeordnet sind. 

Erst am Überwachungspunkt selbst erfolgt dann – mittels eines Medienkonver­

ters – die Umsetzung von Glasfaser auf Kupfer. „Dieser Punkt ist ausschlag­

Sonnenklare Lösung
Im Geschäftsjahr 2009 lieferte die SKM Delwave GmbH, ein Tochterunterneh-
men der euromicron AG, Netzdesign und Komponenten für die Fernüberwa-
chung einer Photovoltaikanlage in Apulien. Für den Betreiber erhöhen sich mit 
der Lösung die Sicherheit und Wirtschaftlichkeit der einsam gelegenen Anlage – 
ein Thema, das bei vielen Wind- und Sonnenkraftparks Bedeutung hat.

Bari, apulien
41° 4’ 28” N, 16° 56’ 24” O

ZuKunfts-
märKte

„Wir haben hier unseren Partner 
stark gemacht, ihn mit Know-how 
und einem durchdachten Konzept 
für die Datenübertragung ausge-
stattet. Damit kann er seinem 
Kunden ein zuverlässiges Überwa-
chungskonzept anbieten.“ 

andreas nerBl 
SKM DeLWAVe GMBH

Geschäftsbericht 2009euromicron Gruppe

2524
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Fairness als Erfolgsfaktor der Bank kommunizieren 

Geschäftsbericht 2009 ING-DiBa AG
Referenz Finanzdienstleister

Kreativität:  
mpm Kreativ-Team

 �Vermittlung des „Stakeholder 
Value“ der Bank im Sinne einer 
Tag für Tag gelebten fairen 
Praxis.

 �Darstellung der fünf Stakeholder-
Gruppen (Kunden, Mitarbeiter, 
Verbraucherschützer, Gewerk-
schaften, Journalisten) mithilfe 
interessanter Storytelling-Ele
mente in einem eigenen Berichts-
abschnitt.

 �Alle Agenturleistungen aus einer 
Hand: von der Konzeptentwick-
lung und Gestaltung bis zur 
umfassenden Realisation. 

m
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3.1  Geschäftliche Entwicklung im Überblick

Das Jahr 2009 stand ganz im Zeichen der Finanz- und Wirtschaftskrise, die in Deutschland zu einem 
Rückgang des Bruttoinlandsprodukts um fünf Prozent führte. Dieser bisher markanteste Einbruch 
seit Gründung der Bundesrepublik erreichte beinahe alle Branchen, wobei es die Finanzdienstleister 
mit besonderer Härte traf. Manche Geldinstitute überstanden das Jahr 2009 nicht, andere überleb-
ten stark beschädigt. Die globale Finanzkrise veranlasste schließlich auch die ING Group – die nie-
derländische Muttergesellschaft der ING-DiBa – zu einer umfassenden Neustrukturierung. 

Doch gab es im Berichtsjahr durchaus Entwicklungen, die verhalten optimistisch stimmten. Vor 
allem erwiesen sich die politischen sowie regulatorischen Instanzen weltweit als belastbar und ver-
antwortungsvoll. Ihr schnelles und konsequentes Handeln sorgte dafür, dass die Krise nicht zur 
Katastrophe eskalierte. Dennoch gilt es nüchtern festzuhalten: Die Finanzkrise hat das Vertrauen der 
Kunden in die Kreditwirtschaft stark erschüttert. Und die Folgen lassen sich nicht überwinden, in-
dem man auf das vermeintlich kurze Gedächtnis der Menschen setzt. Die ING-DiBa hat auch im 
Berichtsjahr mit neuen, verbraucherfreundlichen Aktivitäten dazu beigetragen, ihre Maxime der 
Fairness und der Transparenz im Umgang mit Kunden mit weiteren konkreten Inhalten zu erfüllen. 

Zu den wenigen Banken, denen es gelang, das Krisenjahr 2009 mit einem geschäftlichen Erfolg 
ab zuschließen, gehört die ING-DiBa. So konnte die Direktbank bei den Kundenzahlen auf hohem 
Niveau abermals zulegen. Zum Stichtag 31. Dezember 2009 zählte das Geldinstitut rund 6,9 Milli-
onen Kunden, das entspricht gegenüber 2008 einem Zuwachs von 3 Prozent. Die Retail Balances – 
also die Summe aus Einlagen, Krediten und verwaltetem Depotvolumen im Privatkundenge -
schäft – wurden substanziell auf 138,4 Milliarden Euro gesteigert, was einem Plus von 17 Prozent 
gegenüber 2008 entspricht. Bei allen Kernprodukten konnten die Bestandsvolumina gesteigert 
werden. 

Das Zinsergebnis lag im Berichtsjahr bei 815 Millionen Euro (Vorjahr: 938 Millionen Euro) und das 
Provi sionsergebnis bei 37 Millionen Euro (52 Millionen Euro). Selbst in einem für die Finanzwirt-
schaft außer ordentlich schwierigen Umfeld arbeitete die Direktbank sehr profitabel. Das Ergebnis 
vor Steuern lag am Ende des Berichtsjahres bei 277 Millionen Euro gegenüber 412 Millionen Euro 
im Vorjahr. Die Cost-Income-Ratio erhöhte sich geringfügig auf 58 Prozent (Vorjahr 54 Prozent). Die 
Kennzahl RAROC (Risk Adjusted Return on Capital) lag im Geschäftsjahr 2009 bei 17 Prozent (Vor-
jahr 22 Prozent). 

Bericht über die Geschäftsentwicklung3.0

Bilanzsumme zum 31. Dezember in Milliarden Euro

0 10 20 30 40 50 60 70 80 90 100

2009
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+ 5,7

87,7

82,0

76,3

72,8

Geschäftsentwicklung
Wenn man für den Kunden den besten und einfachsten Weg finden will, muss man nicht 

im Rampenlicht stehen. Große Schlagzeilen bedeuten nicht große Zufriedenheit. 

Die ING-DiBa setzt alles daran, ihre Prozesse und Strukturen immer weiter zu verbessern – 

und zu vereinfachen. Das kommt beim Kunden an!
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4.2

Bilanz

Erläuterungen zur Bilanz

Finanzinstrumente nach Berichtsklassen gemäß IFRS 7.6 in Verbindung mit IFRS 7B1 – B3

In dieser Übersicht sind die wesentlichen Finanzinstrumente nach Berichtsklassen im Sinne des 
IFRS 7.6. zusammengestellt. Die Zuordnungskriterien richten sich nach IAS 39.

 
31.12.2009

Mio. €
31.12.2008

Mio. €

1) Finanzinstrumente, die zum Fair Value bewertet werden

Kassenbestand 106 91

Guthaben bei Zentralnotenbanken 1.374 944

AfS-Finanzanlagen 11.293 11.971

Positiver Marktwert Derivate 323 208

Negativer Marktwert Derivate – 1.956 – 1.476

Summe 11.140 11.738

2) Finanzinstrumente, die zu fortgeführten Anschaffungskosten bewertet werden

Forderungen an Kreditinstitute 6.374 3.539

Forderungen an Kunden (vor Risikovorsorge) 57.977 53.146

HtM-Finanzanlagen 9.530 10.828

Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten 4.458 9.919

Verbindlichkeiten gegenüber Kunden 75.279 64.365

Sonstige finanzielle Verbindlichkeiten 0 0

Summe 153.618 141.797

 
3)  Außerbilanzielle Positionen, die ohne Ergebnis- oder Eigenkapitalauswirkung 

bewertet werden

Unwiderrufliche Kreditzusagen 3.655 5.053

Summe  3.655 5.053

Gesamt 168.413 158.588

5.1  Gewinn- und Verlustrechnung

Gewinn- und Verlustrechnung 5.0

 
2009

Mio. €
2008

Mio. €
Veränderung

in %

Zinserträge 2.659 3.664 – 27

Zinsaufwendungen – 1.844 – 2.726 – 32

Zinsergebnis 815 938 – 13

Risikovorsorge im Kreditgeschäft – 92 – 73 26

Zinsergebnis nach Risikovorsorge 723 865 – 16

Provisionserträge 118 123 – 4

Provisionsaufwendungen – 81 – 71 14

Provisionsergebnis 37 52 – 29

Ergebnis aus dem Hedge Accounting – 62 29 – 314

Sonstiges Ergebnis 82 28 193

Verwaltungsaufwendungen – 503 – 562 – 10

Ergebnis vor Steuern 277 412 – 33

Steuern 65 – 91 171

Ergebnis nach Steuern 342 321 7
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Geschäftsbericht 2009 HDI Gerling
Referenz Finanzdienstleister

Neun unterschiedliche Geschäftsberichte zeitgleich erstellen 
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Effizienz:  
mpm Online Publisher

 �Die Arbeit mit dem Redaktionssystem spart  
durch weniger Korrekturaufwand direkt Zeit  
und Kosten.

 �Mit dem praktischen Notizwerk-
zeug können überall im Layout 
gezielte Hinweise für andere 
Beteiligte hinterlassen werden.

 ��Für HDI Gerling war außerdem entscheidend,  
dass sich der gesamte Prozess mit über 50 betei
ligten Redakteuren wesentlich vereinfachte und sich 
alle erforderlichen Geschäftsberichtsvarianten aus  
einer Datenquelle (Single Source Publishing)  
erzeugen lassen.

m
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Der mpm Online Publisher ist ein modulares System. Deshalb hat er immer die Größe und Funktionen, die Ihr  
Unternehmen wirklich braucht. Mithilfe des integrierten Software Development Kits passen Sie das System 
schnell redaktionsspezifisch an. Das Ergebnis ist „Ihr“ mpm Online Publisher, der genau auf Ihre Anforderungen 
und Stärken abgestimmt ist. 

Die Basisfunktionen des mpm Online Publishers —  
oder warum Sie viel mehr erwarten dürfen

Layoutansicht 

Ihre Redakteure/Texter arbeiten 

direkt im Layout, was Korrektur-

runden und Abstimmungsprozesse 

spart.

Notizwerkzeug 

Sie können überall im Layout 

für andere Beteiligte Hinweise in 

Notizform hinterlassen.

Publikationsübersicht 

Überblick über den Status aller 

Dokumente im mpm Online Publi

sher, die derzeit zur Überarbei-

tung anstehen.

Tabellenbearbeitung 

Sie bearbeiten die Tabellen direkt 

im Layout, inklusive Änderungs-

verfolgung. Oder Sie bearbeiten 

die Tabellen zuerst in Excel und 

synchronisieren dann die Daten.

Änderungsverfolgung 

Alle Textänderungen sind klar 

nachverfolgbar und lassen sich 

dem jeweiligen Autor zuordnen.

Versionsübersicht 

Alle gespeicherten Versionen des 

Dokuments auf einen Blick, alte  

Zwischenstände sind auf Wunsch 

wiederherstellbar.
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Übersetzungsmanagement 

Fremdsprachige Versionen des 

Projekts können Sie ebenfalls direkt 

ins Layout einfließen lassen und gleich 

bearbeiten.

Content Station 

Das Zusatzmodul Content Station 

bietet einen zentralen Datenpool 

für Multichannel Publishing.

HTML-Editor für  
Online-Bericht 

Schnittstelle für Datenexport  

zum schnellen und einfachen 

Erstellen einer Online-Version  

des Dokuments.

Webansicht 

Seitenaufriss der jeweiligen  

Publikation im Internet, wobei 

Status von Layout und Inhalt 

sofort erkennbar sind.

XML-Editor für  
E-Bundesanzeiger 

Schnittstelle für Datenüber-

tragung in E-Bundesanzeiger, 

beispielsweise wichtig bei  

Geschäftsberichten.

Webeditor 

Vorlagen sind in jedem Standard-

browser direkt bearbeitbar, keine  

zusätzliche Software erforderlich.

www.online-publisher.eu
www.online-publisher.eu

+ iPad 

Lösung
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15 gute Gründe, sich für die führende Lösung 
am Markt zu entscheiden.
Redaktionssystem mpm Online Publisher

1  Marktführer

bei Finanzunternehmen und Aktien-

gesellschaften, denn unser System 

hat sich seit Jahren bewährt.

7  Perfekte Abläufe,

denn Produktionsfortschritte und 

Aufgabenverteilung gehen Hand in 

Hand.

3  Sehr gutes Preis-		
	L eistungs-Verhältnis,

denn wir haben ein flexibles Li-

zenzsystem und arbeiten mit einem 

virtuellen Server.

5  Weniger Korrektur-	
	 runden,

denn alle Systemnutzer schrei-

ben direkt im Layout.

2  Leicht erlernbar, 

denn unsere Software basiert auf den 

weitverbreiteten Standardprogrammen 

Adobe InDesign und Adobe InCopy.

8  Totale Transparenz, 

denn jeder autorisierte Nutzer sieht al-

le vollzogenen Änderungen / Versionen 

und bestimmt über ihre Freigabe.

4  Hohe Investitions- 
	 sicherheit, 

denn wir bieten auch ein bewährtes 

Server-Mietmodell an.

6  Verteiltes Arbeiten, 

denn mehrere Nutzer können parallel 

am gleichen Textabschnitt arbeiten.
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9  Absolute Datensicherheit 

denn alle Informationen werden ver-

schlüsselt übertragen und alle 24 Stun-

den erfolgt ein Voll-Back-up.

11  Vollkommene Produk-		
	 tionsübersicht, 

denn der aktuelle Publikationsstand 

ist per Internetbrowser-Ansicht immer 

erkennbar.

13  Integrierte E-Bundes- 
	 anzeiger-Lösung, 

denn die für Geschäftsberichte wichtige 

Schnittstelle zum E-Bundesanzeiger 

ist fester Bestandteil des mpm Online 

Publishers.

15  Sichere Anwendung, 

denn mit Schulung, Service & Support 

sorgen wir bereits vor und ebenso nach 

der Systeminstallation für die gewünsch-

ten Ergebnisse.

10  Einfaches Crossmedia, 

denn über die integrierte XML-Schnitt-

stelle lassen sich bereits verwendete 

Daten schnell für Online-Ausgaben und 

E-Bundesanzeiger nutzen.

12  Optimale integrierte 		
	T abellenbearbeitung, 

denn sämtliche Zahlenteile lassen sich 

entweder direkt im Layout bearbeiten 

oder optional zuerst in Excel aufbauen 

und dann einfach synchronisieren.

14  Ideales Übersetzungs-		
	 management, 

denn fremdsprachige Versionen können 

direkt ins Layout einfließen und gleich 

bearbeitet werden.



Der Weg zum Erfolg in der Kommunikation 
führt über Kreativität und Effi zienz.

mpm financial  Planung und Realisierung von Kommunikationsmitteln speziell für Finanzdienstleister: 

Mit etablierten Finanz- und Wirtschaftsjournalisten bzw. Textern entwickeln wir Kommunikationsmittel wie 

Geschäfts- und Jahres berichte, Verkaufsprospekte, Finanzmarketingprodukte sowie Investor- und 

Public-Relations-Maßnahmen.

mpm digital  Besteht aus den Bereichen Internet Services (Weblösungen und Online-Publikationen) 

sowie Digital Marketing Center (DMC). Das DMC ist ein internetbasiertes System aus Mediendatenbank, 

eMarketing, Online Print Center, PowerPoint-Manager und dem Online Publisher (Redaktions system auf 

InDesign-Basis) mit einem userspezifischen CMS-Portal als Einstiegsseite.

mpm corporate  Planung, Gestaltung und Realisierung von Unternehmenspublikationen auf der Basis 

von Corporate-Identity- und Corporate-Design-Konzepten: Kunden- und Mitarbeitermagazine, Verkaufs- 

und Marketingunterlagen sowie PowerPoint-Präsentationen.

Wer seine Marketing-, Infor mations- und Imageziele erreichen will, muss nicht nur inhaltlich, sondern auch 

prozessbezogen denken. Die Faktoren Zeit und Kosten sind ebenso entscheidend wie die Botschaft selbst. 

Aus dieser Leitidee wurde 2000 die DigitalAgentur mpm GmbH von Frank Bockius gegründet und beschäftigt 

aktuell rund 30 Mitarbeiter / -innen.

mpm media process management gmbh

Corporate Communications Solutions

Untere Zahlbacher Straße 13 55131 Mainz 

Telefon (0 61 31) 95 69-20 Telefax (0 61 31) 95 69-77 

info@digitalagentur-mpm.de www.digitalagentur-mpm.de 

Geschäftsführer Frank Bockius, Philipp Mann




